
Allgemeine Geschäftsbedingungen  

 

1. Geltungsbereich, Begriffsbestimmungen 

(1) Für die Geschäftsbeziehung zwischen Herrn Hubert Ritzel, DIE EINRICHTUNGSIDEE, 

Weiherstr. 14, 87778 Erisried, (nachfolgend „Anbieter“ oder "wir") und dem Kunden (nachfolgend 

„Kunde“) gelten ausschließlich die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen in ihrer zum 

Zeitpunkt der Bestellung gültigen Fassung. Abweichende Bedingungen des Kunden werden nicht 

anerkannt, es sei denn, der Anbieter stimmt ihrer Geltung ausdrücklich schriftlich zu. 

(2) Für Zwecke dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist jede natürliche Person, die 

Rechtsgeschäfte zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer 

selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können, Verbraucher. Dagegen ist 

Unternehmer jede natürliche oder juristische Person oder rechtsfähige Personengesellschaft, die 

beim Abschluss des Vertrags in Ausübung ihrer gewerblichen oder selbständigen beruflichen 

Tätigkeit handelt. 

2. Vertragsschluss 

(1) Die Angebote des Anbieters sind unverbindlich. Der Zusammenbau bzw. Aufbau oder Einbau 

des Produktes und das Herstellen der erforderlichen Anschlüsse sind nicht in dem Angebot 

enthalten. 

(2) Vor dem Abschicken einer Bestellung über den Webshop des Anbieters kann der Kunde die 

Daten jederzeit ändern und einsehen. Der Antrag kann jedoch nur abgegeben und übermittelt 

werden, wenn der Kunde durch Klicken auf den Button „AGB akzeptieren“ diese 

Vertragsbedingungen akzeptiert und dadurch in seinen Antrag aufgenommen hat. 

(3) Durch Aufgabe einer Bestellung macht der Kunde ein verbindliches Angebot zum Kauf des 

betreffenden Produkts. Der Kunde sichert zu, dass alle seine Angaben bei der Bestellung in allen 

wesentlichen Aspekten aktuell und zutreffend sind. Der Anbieter kann das Angebot bis zum Ablauf 

des dritten auf den Tag des Angebots folgenden Werktages annehmen. 

(4) Der Anbieter wird dem Kunden unverzüglich nach Eingang des Angebots eine Bestätigung über 

den Erhalt des Angebots zusenden, die keine Annahme des Angebots darstellt. Das Angebot gilt erst 

als angenommen, sobald der Anbieter gegenüber dem Kunden (per E-Mail) die Annahme erklärt 

oder die Ware absendet. Der Kaufvertrag mit dem Kunden kommt erst mit der Annahme durch den 

Anbieter zustande. 

(5) Jeder Kunde, der Verbraucher ist, ist berechtigt, das Angebot nach Maßgabe der besonderen 

Widerrufsbelehrung, die ihm im Rahmen der Bestellung mitgeteilt wird, zu widerrufen und die 

Ware zurückzusenden. 

(6) Ein Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen  

• zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind und für deren Herstellung eine 

individuelle Auswahl oder Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder die 

eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrauchers zugeschnitten sind; 

• zur Lieferung versiegelter Waren, die aus Gründen des Gesundheitsschutzes oder der Hygi-

ene nicht zur Rückgabe geeignet sind, wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung entfernt 

wurde;  

• zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der Lieferung auf Grund ihrer Beschaffenheit 

untrennbar mit anderen Gütern vermischt wurden; 

• bei denen der Verbraucher den Unternehmer ausdrücklich aufgefordert hat, ihn aufzusuchen, 

um dringende Reparatur- oder Instandhaltungsarbeiten vorzunehmen; dies gilt nicht hin-



sichtlich weiterer bei dem Besuch erbrachter Dienstleistungen, die der Verbraucher nicht 

ausdrücklich verlangt hat, oder hinsichtlich solcher bei dem Besuch gelieferter Waren, die 

bei der Instandhaltung oder Reparatur nicht unbedingt als Ersatzteile benötigt werden; 

3. Sonder- und Maßanfertigungen 

(1) Sonder- und Maßanfertigungen werden gemäß den Vorgaben des Kunden, dem Inhalt unseres 

diesbezüglichen schriftlichen Angebotes und nach Maßgabe des Herstellungsprozesses erstellt. 

Sofern keine detaillierten Vorgaben vorliegen erfolgt die Produktion nach den jeweiligen Standards 

(Material, Gewicht, Dicke, Verschluß). 

(2) Ausfallmuster, Repros, Korrekturabzüge etc. sind vom Kunden auf Text- und sonstige Fehler zu 

prüfen. Wir haften nicht für vom Kunden nicht mitgeteilte Fehler. Die Bestimmungen gem. Ziff. 9 

dieser AGB bleiben unberührt. Fernmündlich aufgegebene Korrekturen und Änderungen müssen 

durch den Kunden in Textform bestätigt werden.  

(3) Die Preise für Entwürfe, Vorlagen, Muster, Reinzeichnungen, Klischees, Filme, Repros, Lithos, 

Prägestempel und dergleichen (nachfolgend "Muster") ergeben sich aus der Auftragsbestätigung. 

Muster bleiben falls nicht anders vereinbart unser Eigentum. Der Kunde darf ohne Genehmigung 

des Anbieters Muster nicht kopieren oder sonst wie vervielfältigen oder Dritten, insbesondere zum 

Zwecke anderweitiger Nutzung, zugänglich machen. Muster sind schnellstens spätestens zum 

Zeitpunkt der Erteilung oder Nichterteilung des Auftrages zurückzugeben.  

(4) Die Verpflichtung zu prüfen, ob ein Auftrag für Sonder- und Maßanfertigungen Schutzrechte 

oder sonstige Rechte Dritter verletzt, obliegt allein dem Kunden. Der Kunde haftet dafür, dass durch 

diesen Auftrag keine Schutzrechte oder sonstige Rechte Dritter verletzt werden. Sollten durch 

diesen Auftrag derartige Rechte verletzt werden, so stellt der Kunde den Anbieter von sämtlichen 

hieraus resultierenden Ansprüchen frei und trägt die daraus resultierenden Kosten. Hiervon werden 

auch die Kosten für die Rechtsverteidigung erfasst. Die Bestimmungen gem. Ziff. 9 dieser AGB 

bleiben unberührt. 

4. Preise und Zahlung 

(1) Die angegebenen Preise schließen die jeweils gültige gesetzliche Umsatzsteuer ein, nicht jedoch 

Versandkosten. Zölle und ähnliche Abgaben hat der Kunde zu tragen. 

(2) Soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist, liefert der Anbieter nur gegen Vorkasse 

(in der im Bestellformular angegebenen Weise). Auf Wunsch des Kunden, der im Bestellformular 

anzugeben ist, liefert der Anbieter die Ware auch gegen Barzahlung in seinen Geschäftsräumen in 

87778 Erisried, Weiherstr. 14 aus. 

(3) Wurde im Einzelfall aufgrund besonderer Vereinbarung Lieferung auf Rechnung vereinbart, sind 

die Rechnungen des Anbieters innerhalb von 10 Werktagen nach Zusendung der Ware und Zugang 

der Rechnung beim Kunden zur Zahlung fällig. 

(4) Dem Kunden steht kein Aufrechnungs- oder Zurückbehaltungsrecht zu, soweit nicht die 

Gegenforderung unbestritten oder rechtskräftig festgestellt ist. Zur Zurückbehaltung ist der Kunde 

auch wegen Gegenansprüchen aus demselben Vertragsverhältnis berechtigt. 

5. Lieferung und Lieferzeit 

(1) Die von dem Anbieter angegebenen Fristen und Termine für den Versand der Ware beginnen,  

a) wenn Lieferung gegen Vorkasse vereinbart ist, am Tag des Eingangs des vollständigen 

Kaufpreises (einschließlich Umsatzsteuer und Versandkosten) oder  

b) wenn Zahlung per Nachnahme oder auf Rechnung vereinbart ist, am Tag des 

Zustandekommens des Kaufvertrages. 

(2) Für die Einhaltung des Versandtermins ist der Tag der Übergabe der Ware durch den Anbieter an 

das Versandunternehmen maßgeblich. 



(3) Auch soweit Ware auf dem Bestellformular als „auf Lager“ ausgezeichnet ist, ist der Anbieter  

zum jederzeitigen Abverkauf dieser Ware berechtigt, wenn 

a) auf dem Bestellformular ein Hinweis auf die nur eingeschränkte Verfügbarkeit der Ware 

erfolgt ist oder 

b) die Lieferung gegen Vorkasse erfolgt und die Zahlung nicht innerhalb eines Zeitraums 

von fünf Werktagen nach unserer Annahme des Angebots bei uns eingeht. 

In diesen Fällen erfolgt die Versendung innerhalb der vereinbarten oder von uns angegebenen Frist 

nur, solange der Vorrat reicht. 

(4) Die Lieferfristen für Sonder- und Maßanfertigungen werden jeweils gesondert zwischen den 

Parteien vereinbart.  

6. Versand, Versicherung und Gefahrübergang 

(1) Soweit nicht ausdrücklich anders vereinbart, bestimmt der Anbieter die angemessene Versandart 

und das Transportunternehmen nach seinem billigen Ermessen. 

(2) Wir schulden nur die rechtzeitige, ordnungsgemäße Ablieferung der Ware an das 

Transportunternehmen und sind für vom Transportunternehmen verursachte Verzögerungen nicht 

verantwortlich. Eine von uns genannte Versanddauer ist daher unverbindlich. 

(3) Ist der Kunde Verbraucher, geht die Gefahr des zufälligen Untergangs, der zufälligen 

Beschädigung oder des zufälligen Verlusts der gelieferten Ware in dem Zeitpunkt auf den Kunden 

über, in dem die Ware an den Kunden ausgeliefert wird oder der Kunde in Annahmeverzug gerät. In 

allen anderen Fällen geht die Gefahr mit der Auslieferung der Ware an das Transportunternehmen 

auf den Kunden über. 

7. Eigentumsvorbehalt 

(1) Wir behalten uns das Eigentum an der von uns gelieferten Ware bis zur vollständigen Zahlung 

des Kaufpreises (einschließlich Umsatzsteuer und Versandkosten) für die betreffende Ware vor. 

(2) Der Kunde ist ohne unsere vorherige schriftliche Zustimmung nicht berechtigt, die von uns 

gelieferte und noch unter Eigentumsvorbehalt stehende Ware weiterzuverkaufen. 

(3) Bei Zugriffen Dritter – insbesondere durch Gerichtsvollzieher – auf die unter 

Eigentumsvorbehalt stehende Ware wird der Kunde auf unser Eigentum hinweisen und uns 

unverzüglich benachrichtigen, damit wir unsere Eigentumsrechte durchsetzen können. 

8. Gewährleistung 

(1) Bei allen von uns angebotenen Waren bestehen gesetzliche Gewährleistungsrechte. 

(2) Gegenüber Unternehmern beträgt die Gewährleistungspflicht auf vom Anbieter gelieferte 

Sachen 12 Monate. 

(3) Nur gegenüber Unternehmern gilt folgendes: Der Kunde hat die Ware unverzüglich nach 

Übersendung sorgfältig zu untersuchen. Die gelieferte Ware gilt als vom Kunden genehmigt, wenn 

ein Mangel uns nicht (i) im Falle von offensichtlichen Mängeln innerhalb von sieben Werktagen 

nach Lieferung oder (ii) sonst innerhalb von sieben Werktagen nach Entdeckung des Mangels 

angezeigt wird. 

(4) Eine zusätzliche Garantie besteht bei den vom Anbieter gelieferten Waren nur, wenn diese 

ausdrücklich in der Auftragsbestätigung zu dem jeweiligen Artikel abgegeben wurde.  

9. Haftung 

(1) Ansprüche des Kunden auf Schadensersatz sind ausgeschlossen. Hiervon ausgenommen sind 

Schadensersatzansprüche des Kunden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers, der Gesundheit 

oder aus der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten (Kardinalpflichten) sowie die Haftung für 



sonstige Schäden, die auf einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen Pflichtverletzung des 

Anbieters, seiner gesetzlichen Vertreter oder Erfüllungsgehilfen beruhen. Wesentliche 

Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung zur Erreichung des Ziels des Vertrags notwendig ist. 

(2) Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten haftet der Anbieter nur auf den 

vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden, wenn dieser einfach fahrlässig verursacht wurde, es sei 

denn, es handelt sich um Schadensersatzansprüche des Kunden aus einer Verletzung des Lebens, 

des Körpers oder der Gesundheit. 

(3) Die Einschränkungen der Abs. 1 und 2 gelten auch zugunsten der gesetzlichen Vertreter und 

Erfüllungsgehilfen des Anbieters, wenn Ansprüche direkt gegen diese geltend gemacht werden. 

(4) Die Vorschriften des Produkthaftungsgesetzes bleiben unberührt. 

§ 10 Hinweise zur Datenverarbeitung 

(1) Der Anbieter erhebt im Rahmen der Abwicklung von Verträgen Daten des Kunden. Er beachtet 

dabei insbesondere die Vorschriften des Bundesdatenschutzgesetzes und Telemediengesetzes. Ohne 

Einwilligung des Kunden wird der Anbieter Bestands- und Nutzungsdaten des Kunden nur erheben, 

verarbeiten oder nutzen, soweit dies für die Abwicklung des Vertragsverhältnisses und für die 

Inanspruchnahme und Abrechnung von Telemedien erforderlich ist. 

(2) Ohne die Einwilligung des Kunden wird der Anbieter Daten des Kunden nicht für Zwecke der 

Werbung, Markt- oder Meinungsforschung nutzen. 

(3) Der Kunde hat jederzeit die Möglichkeit, die von ihm gespeicherten Daten unter dem Button 

„Meine Daten“ in seinem Profil abzurufen, dieses zu ändern oder zu löschen. Im Übrigen wird in 

Bezug auf Einwilligungen des Kunden und weitere Informationen zur Datenerhebung, -

verarbeitung und -nutzung auf die Datenschutzerklärung verwiesen, die auf der Website des 

Anbieters jederzeit über den Button „Datenschutz“ in druckbarer Form abrufbar ist.  

§ 12 Schlussbestimmungen 

(1) Der zwischen uns und dem Kunden bestehende Kaufvertrag unterliegt vorbehaltlich zwingender 

internationalprivatrechtlicher Vorschriften dem Recht der Bundesrepublik Deutschland unter 

Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

(2) Als Vertragssprache steht ausschließlich Deutsch zur Verfügung. 

 



Informationen nach Artikel 13 DSGVO 

Wir sind verpflichtet, Sie über die Erhebung Ihrer personenbezogenen Daten bei uns 
aufklären: 

Verantwortlicher: 

Für die Datenerhebung und -verarbeitung ist die  

Die Einrichtungsidee 

Hubert Ritzel 

Weiherstr. 14 

87778 Stetten 

Telefon: 08269-960660 

Telefax: 08269-960661 

E-Mail:  info@die-einrichtungsidee.de 

verantwortlich. 

 
Zweck der Datenverarbeitung: 

Wir verarbeiten Ihre Daten zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen und im Rahmen 
des mit Ihnen geschlossenen Vertrages. Daten können insbesondere sein: Adressdaten, 
Bankdaten und sonstige Daten zum Zwecke der Vertragsdurchführung.  

Die Erhebung dieser Daten erfolgt, 

    • um Sie als unseren Vertragspartner identifizieren zu können; 

    • zur Vertragserfüllung; 

    • zur Korrespondenz mit Ihnen; 

    • zur Rechnungsstellung;   

  • zur Abwicklung von evtl. vorliegenden Haftungsansprüchen sowie der Geltendmachung 
etwaiger Ansprüche gegen Sie; 

Datenschutzrechtliche Grundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Kategorien von Empfängern: 

Intern können Mitarbeiter unseres Unternehmens auf Ihre Daten zugreifen, extern werden 
die Daten an Personen bzw. Unternehmen mitgeteilt, wenn das zur Vertragsabwicklung 
oder im Rahmen unserer steuerlichen Pflichten erforderlich ist.  

Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den oben aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt. 

Datenschutzrechtliche Grundlage ist Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. 

Datenlöschung: 

Soweit keine gesetzliche Aufbewahrungsfrist existiert, werden die Daten gelöscht, sobald 
eine Speicherung nicht mehr erforderlich, bzw. das berechtigte Interesse an der 
Speicherung erloschen ist, es sei denn, dass wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO 
aufgrund von steuer- und handelsrechtlichen Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten 
(aus HGB oder AO) zu einer längeren Speicherung verpflichtet sind. 

mailto:info@die-einrichtungsidee.de


 

Ihre Datenschutzrechte: 

Als betroffene Person haben Sie das Recht, Ihre ggf. erteilte Einwilligung jederzeit 
gegenüber uns zu widerrufen (Art. 7 Abs. 3 DSGVO). Dies hat zur Folge, dass wir die 
Datenverarbeitung, die auf dieser Einwilligung beruhte, für die Zukunft nicht mehr 
fortführen dürfen.  

Sie haben weiterhin das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten (Art. 15 DSGVO) sowie auf Berichtigung unrichtiger Daten 
(Art. 16 DSGVO) oder auf Löschung, sofern einer der in Art. 17 DSGVO genannten 
Gründe vorliegt, z.B. wenn die Daten für die verfolgten Zwecke nicht mehr benötigt 
werden. Es besteht zudem das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung, wenn eine der 
in Art. 18 DSGVO genannten Voraussetzungen vorliegt und in den Fällen des Art. 20 
DSGVO das Recht auf Datenübertragbarkeit. 

Jede betroffene Person hat das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, wenn 
sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden Daten gegen 
datenschutzrechtliche Bestimmungen verstößt (Art. 77 DSGVO). In der Regel können Sie 
sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen Aufenthaltsortes, Arbeitsplatzes, 
Firmensitzes oder unseres Firmensitzes wenden. 

 

Widerspruchsrecht 

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß 
Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 
DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, die sich aus Ihrer besonderen Situation 
ergeben. 

Möchten Sie von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch machen, genügt eine E-Mail an 
info@die-einrichtungsidee.de 

 

Stand der AGB: 17.03.2022 

  

  

  

 


